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Vereins-
Nachrichten

Gemeinsames Journal des
TSV Eintracht Immenbeck und
des Schützenvereins Ovelgönne

1/2010 36. Jahrgang

Endlich online: So sieht der neue Internetauftritt des TSV Eintracht Immenbeck aus. Zu
finden unter: www.tsv-immenbeck.de. Mehr zum Thema: Seite 7.
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Auftritt: Immenbecks Werner Pape in Ak-
tion. Mit seinen Kollegen aus der Tennis-
abteilung des Vereins nahm er am 16.
Jungsenioren-Cup auf Rügen teil.

IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    TTTTSSSSVVVV    

Erfolg: Die Immenbecker Nachwuchsfuß-
baller Kevin, Marcel und Robin Schöngraf
(von links) haben zusammen bereits 16 (!)
Jugend-Sportabzeichen. Im vergange-
nen Jahr machte Kevin zum achten Mal
Gold, Robin schaffte dies zum sechsten
Mal und Marcel holte zum zweiten Mal
Silber. Respekt, Jungs!

Spaß: Beim traditionellen Faschingsfest
des TSV Eintracht Immenbeck in der
Sporthalle Inne Beek vergnügten sich
wieder viele Kinder.

Titel: Die 3. Badminton-Mannschaft holte
sich im letzten Spiel gegen den ASC
Cranz-Estebrügge die Meisterschaft und
steigt in die Bezirksklasse auf. Hinten (von
links): Jens Koch, Henning Ziemer, Björn
Warmuth, Ralf Linker und Timo Tietz. Vor-
ne: Kirstin Krüger (links) und Sigrid Gie-
secke.
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Neues vom Vorstand
Liebe Mitglieder, liebe Leser,

mit den ersten VN eines jeden Jahres erhalten Sie
traditionell den Finanzbericht des vergangenen. Ein
aussagekräftiges, ja professionelles Werk unseres
Kassenwartes Olaf Staats, welches uns deutlich
zeigt, wie viele Euros reingekommen, wie viele raus-
gegangen und wo die Gelder hin geflossen sind.

Im abgelaufenen Jahr hat es einige Verschiebungen
in unserer Mitgliederstruktur gegeben, die unser
Beitragsaufkommen nicht unwesentlich beeinflusst
haben. Knapp die Hälfte unserer gut 1000 Mitglie-
der sind inzwischen Kinder und Jugendliche bis 18
Jahren. Bei allen im Landessportbund organisierten Sportvereinen liegt der
Anteil der Jugendlichen lediglich bei 35 Prozent, wir liegen mit 47 Prozent
deutlich über dem Durchschnitt. Dies erklärt eindrucksvoll, dass ein Schwer-
punkt unserer Vereinsarbeit in der Jugendarbeit liegt. Dabei handelt es sich
grundsätzlich um eine Zukunftsinvestition, die ihren Preis hat.

Um auch weiterhin unseren vielfältigen Aufgaben, intensive Jugendarbeit so-
wie Pflege und Erhalt unserer Anlagen, gerecht zu werden, ist es unerlässlich,
die Beiträge ab dem dritten Quartal dieses Jahres leicht zu erhöhen. Dies ge-
schah zuletzt vor sechs Jahren, 2004, seitdem hat sich in den Kostenstruktu-
ren aber einiges verändert. Um eine moderate Erhöhung (etwa ein Euro pro
Monat, siehe Seite 13) zu ermöglichen, ist es erforderlich, kostenintensive
Bereiche (verursacht durch Übungsleiter- und Trainerentgelte sowie Sport-
veranstaltungen) durch weniger kostenintensive solidarisch zu unterstützen.
Für die erfolgreiche Weiterführung unserer Jugend- und Vereinsarbeit benöti-
gen wir von jedem Vereinsmitglied die Unterstützung, wie es dem Gedanken
in einem Turn- und Sportverein mit seiner Vielfalt entspricht.

Aus dem Finanzbericht ab Seite 10 in diesem Heft geht auch hervor, dass die
politischen Vertreter aller Parteien in Buxtehude die dringende Notwenigkeit
einer Zuschuss-Erhöhung für die Unterhaltung unserer Sportanlagen sahen
und wir erfreulicherweise mit einem zusätzlichen Betrag von gut 6000 Euro
planen können. Diese zusätzliche Förderung stellt auch ein Stück mehr
Gleichheit zu den Stadtvereinen her.

Hinweisen möchte ich abschließend noch auf unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, den 20. Mai, bei Walter Benecke. Über
eine große Anzahl von Vereinsmitgliedern würden wir uns sehr freuen. In die-
sem Sinne und mit sportlichem Gruß,

Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann
Erster Vorsitzender
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Vereinsbus Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Verwaltung Mitglieder Sigrid Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
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Sportabzeichen Walter Marquardt, Zum Meckelmoor 2 8 45 62
Tennis Spartenleiter Constantin Pelea, Am Storchennest 4 6 18 13

Sportwart N.N.
Jugendwart Niklas Schelle, Am Klöterbusch 39 8 03 06

Turnen/Gymnastik Spartenleiterin Inge Raap, Inne Beek 12 8 02 82
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Step-Aerobic Regina Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Walking Roswitha Kock, Alter Postweg 57 8 84 69

Volleyball Renate Lühmann, Waldweg 11 8 43 96

Sportanlagen
Fußball Brune Naht 8 0188 Tennisplätze Inne Beek 8 68 85
Turnhalle Inne Beek 641741
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Anzeigen Der Vorstand 
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Die Vereinsnachrichten erscheinen dreimal im Jahr ko-
stenlos für die Mitglieder, Freunde und Interessierten des
Vereins und für die Bewohner der Ortschaften Eilendorf,
Immenbeck, Ketzendorf und Ovelgönne.

6



Endlich: Der TSV Eintracht Immen-
beck ist wieder online! Zugegeben,
es hat etwas gedauert, bis das Pro-
jekt „Homepage-Relaunch“ umge-
setzt wurde. Dafür kann sich das Er-
gebnis nun umso mehr sehen las-
sen. Unter www.tsv-immenbeck.de
gibt es ab sofort alle Infos rund um
den Verein und jede Menge Extras.

Ansprechpartner, Adressen
und Telefonnummern:
Bei allen Angelegen-
heiten rund um den
TSV werden die
Nutzer im Internet
fündig. Beitrittser-
klärung, Satzung,
die Vereins-Nach-
richten: All das
steht jetzt im Netz als
Download zur Verfü-
gung. Ebenso wie die
Termine, wo der Besucher
erfährt, was bei der Eintracht an-
steht. Damit verbunden der Aufruf
an alle Abteilungsleiter und An-
sprechpartner, Trainer und Betreuer:
Wer einen wichtigen Termin parat
hat, bitte sofort weitergeben, damit
die „TSV-Surfer“ stets im Bilde sind.

Als besonderes Extra gibt es Infor-
mationen rund um die Geschichte
des TSV Eintracht Immenbeck. Was
sich derzeit noch auf Namen und
Zahlen aus 84 Jahren Vereins-Histo-
rie beschränkt, wird im Laufe der

Zeit immer weiter ausgebaut. Ge-
plant ist, einen Überblick über jedes
Jahrzehnt und die dazugehörige
Entwicklung des TSV zu geben. Las-
sen Sie sich überraschen.

Abgerundet wird der neue Internet-
auftritt des TSV mit Informationen
außerhalb des Vereins. Eine umfang-
reiche Link-Sammlung führt zu di-

versen Sportseiten im Netz,
sei es zu Sportmedien,

anderen Sportvereinen
oder Websites be-
stimmter Sportar-
ten. In diesem Zu-
sammenhang ein
wichtiger Hinweis
und zugleich Tipp:
Auch die Fußball-

Abteilung der Ein-
tracht hat ihren Inter-

netauftritt neu gestaltet.
Unter www.fussball-tsv-

immenbeck.de gibt es alle In-
fos rund um den Fußball im TSV, op-
tisch und inhaltlich ein absoluter
Volltreffer.

Für beide Seiten, an deren Entste-
hung das Team von Young Creation
(www.young-creation.de) aus Hor-
neburg entscheidend mitgewirkt hat,
gilt: Klicken Sie rein, stöbern Sie und
informieren Sie sich über den TSV
Eintracht Immenbeck im Internet.
Viel Spaß dabei!

Birger Hamann
Pressewart und Webmaster

Top-Story

Neuer Internetauftritt des TSV
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2010
Donnerstag, den 20. Mai 2010, um 19.30 Uhr,
im Gasthaus Benecke, Harburger Straße.
TTaaggeessoorrddnnuunngg 1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3. Ehrungen
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
9. Satzungsänderung

10. Wahlen
11. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
12. Verschiedenes

Die Satzungsänderung bezieht sich auf § 1, Punkt 3 und 4, § 2, Punkt 3, § 4, Punkt
3, § 9, Punkt 4 und 9 sowie § 10, Punkt 1c. Der Text zu den Änderungen alt/neu liegt
in der Geschäftsstelle aus und kann zu den Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung
eingesehen werden. Zudem wird er auf der Jahreshauptversammlung verteilt.

Der Vorstand

Ehrungen
Für 50-jährige Mitgliedschaft
Walter Marquardt, Günter Röhrs, Günter Stechmann

Für 40-jährige Mitgliedschaft
Günther Augustin, Thomas Cohrs, Helmut Joost, Manfred Lüders, Herbert Lüh-
mann, Jens Meier, Wolfgang Reck, Hans-Jürgen Schröder, Norbert Will

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Rose-Barbara Bartmer, Eckhard Dittmer, Ingrid Flügge, Thomas Garbers, Christel
Geiger, Michael Koch, Volker Lehmert, Andreas Lütje, Gerhard Mann, Michael Mey-
er, Dr. Achim Rogge, Susan Rump, Nils Söder, Klaus Strube

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Erwachsene)
Irmtraut Christoph, Angela Golz, Thomas Höppner, Christine Langer, Anja Lüh-
mann, Luca Lüneburg, Tobias Mann, Fenja Montag, Elke Peters, Nils Remer, Udo
Schröter, Jon Schulz, Kevin Schulz, Alexander Einar Ulltang, Vera Wietstock

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Jugendliche bis Jahrgang 1994)
Mats Erik Ellerbusch, Dustin Goltz, Jason Goltz, Charlotta Jacobeit, Laura Koch, Luca
Lühmann, Lena Marie Mau, Philipp Raschke, Bjarne Melvyn Schwarzer, Marcel Weiß
(Die Jugendlichen werden vor der Versammlung um 19.15 Uhr geehrt.)
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Finanzbericht 2009

Wie bereits in den vergangenen Jahren veröffentlichen wir an dieser Stelle ei-
nen Bericht über die finanzielle Situation des abgelaufenen Jahres und darü-
ber hinaus eine Vorschau auf das Jahr 2010. In der unten stehenden Tabelle
sind die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2009 aufgelistet. Zum Ver-
gleich sind die Vorjahreszahlen angegeben und in der letzten Spalte werden
die voraussichtlichen Ausgaben des Jahres 2010 gezeigt.

Die Tabelle ist in Einnahmen und Ausgaben gegliedert. Minusbeträge sind mit
Klammern durch ( ) gekennzeichnet. Eine detaillierte Darstellung der Vermö-
gens- und Schuldposten wird auf der Jahreshauptversammlung erläutert.
Der Verein hat keine Verbindlichkeiten, Bürgschaften bestehen nicht.

Einnahmen 2009 2008 2010

Beiträge und Arbeitsdienst 106.481,50 107.680,00 107.500,00
Zuschüsse 24.105,40 25.035,92 30.900,00
Spenden, sonstige Einnahmen 5.994,00 2.565,20 6.000,00
Wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb 8.394,50 14.312,58 8.300,00

Summe Einnahmen 144.975,40 149.593,70 152.700,00

Ausgaben

Übungsleiter 47.567,32 47.012,48 46.000,00
Sportanlage Brune Naht 43.860,59 36.118,63 41.500,00
Sportanlage Inne Beek 11.163,59 9.666,58 11.000,00
Tennishalle 750,00 690,00 700,00
Meldegelder 13.543,88 14.474,47 13.500,00
Sonstiger Sportbetrieb 25.022,14 26.277,67 23.550,00
Verwaltung 13.610,19 12.915,80 12.000,00
Zinserträge (352,53) (933,61) (250,00)
Wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb 4.639,85 9.909,62 4.150,00

Summe Ausgaben 159.805,03 156.131,64 152.150,00

Vereinsergebnis (14.829,63) (6.537,94) 550,00



Die gute Nachricht: Der Verein hat auch im vergangenen Jahr weitere um-
fangreiche Renovierungsmaßnahmen auf der Sportanlage Brune Naht durch-
geführt, die im Wesentlichen durch Spenden finanziert wurden. Die Erweite-
rung der Flutlichtanlage auf Platz 1 wurde genehmigt und die Zuschüsse mit
dem maximal möglichen Förderungsbetrag durch die Stadt Buxtehude und
den Kreissportbund zugesagt. Der im Jahr 2009 angeschaffte VW Bus wurde
wieder einmal von unserem langjährigen Sponsor Dr. Hans Stoffers mit 5000
Euro gefördert. Dafür bedanken wir uns recht herzlich.

Die Einnahmen des Jahres 2009 liegen mit 4000 Euro unter der in der Vor-
schau 2009 geplanten Höhe. Die Kosten des Sportbetriebes liegen mit rund
11.500 Euro über Plan. Im Vereinsergebnis weichen Hochrechnung 2009 und
tatsächliches Ergebnis somit um etwa 15.600 Euro voneinander ab. Wesent-
liche Gründe dafür sind die um etwa 2500 Euro niedrigeren Spenden und die
um 6800 Euro niedrigeren Beiträge, die durch höhere Arbeitsdienstentgelte
von zirka 3000 Euro nicht kompensiert werden konnten. Durch die Umstel-
lung der Düngung auf der Brune Naht auf organischen Dünger entstanden
Mehrkosten in Höhe von 5400 Euro. Die Aufwendungen für Schiedsrichter-
kosten und Jugendarbeit lagen um 4500 Euro über dem Planansatz. Verwal-
tungskosten sind 2009 geringer als erwartet angefallen. Die Einnahmen aus
dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb enthalten die Erlöse für Anzeigenwer-
bung in den Vereinsnachrichten und Veranstaltungen des Vereins. An Spen-
den hat der Verein im vergangenen Jahr insgesamt 27.500 Euro erhalten,
wofür wir allen großzügigen Spendern ganz herzlich danken.

Der Verein hat zum Jahresende 2009 insgesamt 1022 Mitglieder. Der Mitglie-
derbestand ist um 18 Mitglieder niedriger als im Vorjahr. Der bereits in den
letzten Jahren zu beobachtende Trend, dass erwachsene Mitglieder austre-
ten und Jugendliche beitreten, ist ungebrochen. Inzwischen sind knapp 50
Prozent der Beitragszahler Jugendliche.

Der Verein beschäftigte 49 Übungsleiter (Vorjahr 60). Der hohe Stand an (Ju-
gend-)Fußballmannschaften führt zu entsprechenden Trainerkosten. Wie im
Jahr 2007 prognostiziert, sind die Trainerkosten nicht weiter gestiegen. Für
das Jahr 2010 werden niedrigere Trainerkosten erwartet, weil sich die Volley-
ball-Frauenmannschaft aufgelöst hat und weniger Trainingszeiten in der Ab-
teilung Badminton erwartet werden.

Beide Sportanlagen sind ohne besondere Vorkommnisse im vergangenen
Jahr betrieben worden. Die Kosten nach Abzug der Zuschüsse betrugen pro
aktivem Fußballspieler monatlich etwa 3,30 Euro, die Tennisplätze kosteten
rund 9,50 Euro pro aktivem Tennisspieler und Monat. In den Kosten des son-
stigen Sportbetriebes sind unter anderem Aufwendungen für Sportgeräte,
Sportkleidung, den Vereinsbus, Lehr- und Jugendarbeit sowie Schiedsrichter
enthalten. Die Verwaltungskosten enthalten die Kosten der Geschäftsstelle
und der Vereinsnachrichten. Im Jahr 2009 sind vier VN-Ausgaben (eine aus
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dem Dezember 2008) in den Einnahmen aus Anzeigenwerbung und den Aus-
gaben enthalten. Die Ausgaben wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb beinhalten
die mit den entsprechenden Einnahmen in Zusammenhang stehenden Ko-
sten für Veranstaltungen und Anzeigenwerbung in den VN.
Das Jahr schließt mit einem Fehlbetrag von rund 14.800 Euro ab, der aus den
Rücklagen entnommen wurde. Die Rücklage für Instandhaltung der Sportan-
lagen Brune Naht und Inne Beek in Höhe von 15.000 Euro wird auf die neue
Rechnung vorgetragen. Im Jahr 2010 gehen wir von 7500 Euro niedrigeren
Ausgaben im Sportbetrieb aus, die Einsparungen in allen Bereichen vorse-
hen. Die Stadt Buxtehude hat zugesagt ihren Zuschuss um 6400 Euro für den
Unterhalt der Sportanlage Brune Naht anzuheben.
Des weiteren ist die geplante Erhöhung der Beiträge mit 5000 Euro für das
zweite Halbjahr 2010 eingeplant (siehe Tabelle nächste Seite). Die Beiträge
sollen weitgehend um 1 Euro pro Mitglied und Monat steigen. Der Erwachse-
nenbeitrag der Fußballabteilung steigt um 1,50 Euro, zudem ist die Erhöhung
des Arbeitsdienstes der Tennisabteilung auf vier Stunden eingeplant.

Olaf Staats, Kassenwart



Beitragsgruppe Beitrag alt Beitrag neu Mehrkosten

Jugendliche (Faustball, 7,00 8,00 1,00
Turnen, Volleyball)

Erwachsene (Faustball, 9,50 10,50 1,00
Turnen, Volleyball)

Familie (Faustball, 21,00 25,00 4,00
Turnen, Volleyball)

Turnen 75 Jahre und älter 7,00 8,00 1,00

Jugendliche Badminton 8,00 9,00 1,00

Erwachsene Badminton 10,50 11,50 1,00

Familie Badminton 23,00 26,00 3,00

Jugendliche Fußball 8,00 9,00 1,00

Erwachsene Fußball 10,50 12,00 1,50

Familie Fußball 23,00 28,00 5,00

Jugendliche Tennis 11,00 9,00 (2,00)

Erwachsene Tennis 16,00 17,00 1,00

Familie Tennis 35,00 35,00 0,00

Passivbeitrag 4,00 5,00 1,00
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Trainingszeiten:

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsene gemischt Halle Nord Anbau

Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr Jugend Halle Nord Anbau

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr Erwachsene gemischt HPS (neue Halle)

Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu

Geschafft: Die Dritte ist Meister

Von September 2009 bis Februar 2010 haben wir unsere Punktspielsaison
bestritten. Unsere Mannschaft besteht aus Spielern vom TSV Eintracht Im-
menbeck und vom BSV Buxtehude. Von Anfang an waren wir hochmotiviert,

Badminton



konnten etliche Siege einfahren und eroberten am vorletzten Spieltag die Ta-
bellenführung zurück. Am letzten Spieltag kam es dann zum Duell mit unse-
rem direkten Konkurrenten, dem ASC Cranz-Estebrügge. Beim zwischenzeit-
lichen Stand von 1:4 bahnte sich für uns eine Katastrophe an, aber durch
konzentrierte Spiele sicherten wir uns letztlich noch ein 4:4-Unentschieden.
Damit stand fest: Wir haben es geschafft, sind mit unserer Mannschaft Mei-
ster geworden und steigen in die Bezirksklasse aus. Ein Erfolg, der entspre-
chend gefeiert wurde.
Zur Mannschaft gehören: Sigrid Giesecke, Kirsten Krüger und Ralf Linker
vom TSV Eintracht Immenbeck sowie Jens Koch, Timo Tietz, Björn Warmuth
und Henning Ziemer vom BSV Buxtehude.  

Siggi Giesecke, Mannschaftsführerin der Dritten
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Norddeutsche Meisterschaft in Immenbeck
Die Regionalmeisterschaft Nord im Feldfaustball der Männer 60 wird am 10.
und 11. Juli 2009 in Immenbeck auf dem Sportplatz Brune Naht ausgetragen.
Die Faustballer des TSV Eintracht Immenbeck sind Ausrichter dieses Turniers
und erwarten spannende Wettkämpfe zwischen voraussichtlich zehn Mann-
schaften. Teilnehmer sind die Landesmeister und Zweitplatzierten in den
Turnverbänden Niedersachsen, Hamburg, Bremen, Rheinland und Westfalen.
Gespielt wird nach den Regeln der Deutschen Faustballmeisterschaft.

Nach zwei einfachen Vorrunden mit Gruppeneinteilung folgen die Qualifikati-
onsspiele, bei denen die Zweiten gegen die Dritten der anderen Gruppe spie-
len. Die Sieger dieser Qualifikationsspiele ermitteln mit den Ersten der Vor-
runden in Halbfinal- und Endspielen die Plätze eins bis vier, die Verlierer spie-
len um den 5. Platz. Nachfolgende Plätze werden nicht mehr ausgespielt. Die
ersten zwei Mannschaften dieser Regionalmeisterschaft Nord qualifizieren
sich gemeinsam mit den Siegern der Regionalgruppen Ost, West und Süd für
die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft, die am 31. Juli und 1. August
in Bamberg stattfindet. 

Am Sonnabend, 10. Juli, beginnen die Spiele um 13 Uhr mit der Vorrunde. Sie
werden am Sonntag, 11. Juli, ab 10 Uhr mit der Qualifikations- und Endrun-
de fortgesetzt und mit der Siegerehrung gegen 15 Uhr abgeschlossen. Für
Essen und Getränke zu angemessenen Preisen ist gesorgt. Wir würden uns
über viele Zuschauer freuen, die interessante und packende Faustball-Wett-
kämpfe erwarten können.                   Bernhard Gooßen, Abteilungsleiter Faustball

Feldsaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Sportplatz Brune Naht
(oberer Platz)

Hallensaison Mittwoch 20.00 – 21.45 Uhr Halle Nord (große Halle)

Faustball
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Fußball

Endspiele auf der Brune Naht
Am Donnerstag, 13. Mai (Vatertag), steigt auf der
Sportanlage Brune Naht ein ganz besonderes Ereig-
nis: Dann werden die Endspiele um den Kreispokal
und die Kreisplakette ausgetragen – und Gastgeber
TSV Eintracht Immenbeck ist mit gleich drei Mann-
schaften dabei.
Los geht es um 10 Uhr mit dem Kreispokal-Finale der
Alt-Senioren zwischen dem BSV Buxtehude und der
TuS Güldenstern Stade. Anschließend steigt das End-
spiel bei den Altherren zwischen der SG Lühe und
dem TuS Harsefeld. Dann findet das Frauenfinale
mit dem Team TSV Eintracht Immenbeck II statt,
das gegen die SV Ahlerstedt/Ottendorf IV ran muss.
Sogar mit zweifacher Immenbecker Beteiligung
steigt das Endspiel um die Kreisplakette, wenn sich
die zweite und dritte Mannschaft der Eintracht ge-
genüberstehen. Zum Abschluss wird das Endspiel der
Herren zwischen dem TSV Apensen und dem VfL Sta-
de II angepfiffen.
Für ausreichend Verpflegung zu erschwinglichen
Preisen ist gesorgt. Anschließend gibt es dann die
Players-, Helfer- und Dorfparty im Zelt – mit guter
Musik und guter Stimmung. Dazu sind alle Immen-
beckerinnen und Immenbecker herzlich eingeladen.

2. Frauen
Immenbeck ist Kreismeister

„Kreismeister, Kreismeister, hey, hey“: So erklang es aus den Kehlen der Im-
menbecker Fußballfrauen. Nach dem souveränen Einzug in die Endrunde der
Kreismeisterschaft mit vier gewonnenen Spielen und ohne Gegentreffer wa-
ren wir auch in der Stader Halle „Camper Höhe“ unschlagbar. Vier Siege und
ein Unentschieden bedeuteten die Kreismeisterschaft 2009/10. In den ver-
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meintlich leichten Spielen gegen die SV Ahlerstedt/Ottendorf 3 und den MTV
Hammah wurden viele hundertprozentige Chancen nicht genutzt. Es reichte
jeweils ein Tor zum Sieg. Im Spiel gegen den SV Dornbusch ging es kämpfe-
risch richtig zur Sache. Die Eintracht nahm den Kampf an und siegte verdient
2:0. Im vierten Spiel gegen den SV Burweg konnten wir dann wieder zeigen,
wie spielstark wir sind. Es wurde gut kombiniert, der Ball lief über viele Sta-
tionen, es wurde ruhig von hinten aufgebaut und vier Tore wurden wunder-
schön heraus gespielt. Dieser Sieg hätte auch noch viel höher ausfallen kön-
nen.

Im fünften und letzten Spiel kam es zum Endspiel der beiden besten Kreisli-
gamannschaften, TuS Güldenstern Stade gegen den TSV Eintracht Immen-
beck. Güldenstern musste siegen und uns reichte ein Unentschieden für den
Titelgewinn. Es kam zu einem sehr guten und – obwohl es um alles ging – fai-
ren Spiel. Beide Teams wollten den Sieg und erarbeiteten sich Torchancen.
Es wurde 15 Minuten gekämpft. Auch in diesem Spiel hielt unsere Torfrau
Hannah Thissen ihren Kasten sauber. Das Spiel endete mit einem gerechten
0:0-Unentschieden. Die Eintracht aus Immenbeck durfte den Titelgewinn oh-
ne ein einziges Gegentor feiern! Alle zehn beteiligten Spielerinnen zeigten ih-
re Klasse. Susanne Bartels und Jessy Paap wurden für ihre jeweils drei er-
zielten Treffer als Torschützenköniginnen ausgezeichnet. Jessy sagte nach
der Ehrung: „Super, darauf musste ich 22 Jahre warten!“

Zum Immenbecker Kader gehörten: Hannah Thissen, Susanne Bartels, Dana
Dreyer, Katrin Fritz, Jenny Hacker, Jessica Paap, Nina Nouri, Daniela Sonack,
Olesja Stumf, Kristin Suhr und Trainer Michael Gerkens.

Michael Gerkens, Trainer 2. Frauen

Kreismeister 2009/10 in der Halle: Die 2. Frauen des TSV Eintracht Immenbeck mit
Trainer Michael Gerkens (ganz links).
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Jugendfußball
Mit dem Abschneiden aller Jugendteams in der  Feldspiel-Hinrunde 2009/10
können wir im Großen und Ganzen zufrieden sein. Die jeweiligen Platzierun-
gen könnt Ihr in den Berichten der einzelnen Mannschaften wiederfinden
oder im Internet einsehen. Einfach auf www.fussball.de gehen und Immen-
beck eingeben.

In die Hallenpunktrunde 2009/10 starteten wir mit 29 Mannschaften. Nie zu-
vor hatte der TSV so viele Jugendmannschaften im Winterspielbetrieb. Im
einzelnen sind wir mit folgenden Mannschaften angetreten: 2 x B-Juniorin-
nen, 1 x C-Juniorinnen, 3 x A-Junioren, 4 x B-Junioren, 2 x C-Junioren U15,
1 x C-Junioren U14, 3 x D-Junioren U13, 2 x D-Junioren U12, 2 x E-Junioren
U11, 2 x E-Junioren U10, 3 x F-Junioren U9, 1 x F-Junioren U8 und 3 x G-Ju-
nioren.

Die Hallenpunktrunde war für die Jungendfußballer/innen überaus erfolg-
reich. Nicht nur, dass sich ein Team der B-Juniorinnen, die C-Juniorinnen so-
wie jeweils eine Mannschaft der C-Junioren U15, E-Junioren U11 und F-Ju-
nioren U9 für die jeweiligen Kreismeisterschafts-Endrunden qualifizieren
konnten; die B-Juniorinnen holten neben dem Kreismeistertitel auch noch die
Bezirksmeisterschaft Lüneburg. Die F-Junioren U9 wurden Dritter bei der
Kreismeisterschaft, die anderen Teams scheiterten bei ihren jeweiligen End-
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runden leider schon in der Vorrunde. Neben diesen großartigen Erfolgen
konnten wir noch diverse Staffelmeisterschaften feiern, und zwar bei den 3.
B-Junioren, 2. D-Junioren U13, 2. E-Junioren U11, 1. F-Junioren U8 und 1.
G-Junioren. Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler/innen, Trainer/innen und
Betreuer/innen.

Für die Feldspiel-Rückrunde haben wir neben unseren 19 Mannschaften aus
der Hinrunde noch mal drei neue Teams nachgemeldet: eine 2. und 3. G-Ju-
nioren sowie eine 2. D-Junioren U12. Mit der Anzahl von 22 Mannschaften
gehören wir zu den fünf großen Jugendfußballabteilungen im Kreis Stade. Wir
hoffen, dass alle Mannschaften draußen genauso erfolgreich abschneiden
wie in der Hallenpunktrunde.

Verhandlungen für gemeinsame Jugendarbeit gescheitert

Nun zu einem bedauerlicherweise weniger erfreulichen Thema: Die Verhand-
lungen mit dem TSV Buxtehude-Altkloster, dem SV Ottensen und dem BSV
Buxtehude für einen Zusammenschluss (Jugendspielgemeinschaft (JSG)
oder Jugendförderverein (JFV)) der Fußball-Jugendabteilungen sind leider
gescheitert. Wir, die Eintracht, hätten uns einen Zusammenschluss als JFV
gewünscht. Der Vorstand vom Gesamtverein sowie die Fußballabteilung
wollten die Jugendabteilung in allen Belangen unterstützen, damit wir ge-
meinsam einen erfolgreichen Weg mit den Nachbarvereinen in einer JSG
oder einem JFV gehen können. Deshalb bedauern wir, dass der TSV Buxte-
hude-Altkloster und der SV Ottensen sich gegen eine solche  Zusammen-
schluss ausgesprochen haben. Der BSV hätte das ganze unterstützt und
möglicherweise einen Verbandswechsel der Jugendfußballer vorgenommen,
um sich an einem JFV zu beteiligen.

Unsere Gedanken für die JSG bzw. den JFV waren klar und deutlich für die
anderen Vereine gemacht worden: In jedem Jahrgang von U19 bis zur U13
(U12) sollten jeweils ein bzw. zwei Teams auf eine Leistungs- und die weite-
ren Teams auf eine Breitensportbasis gestellt werden. Des Weiteren wollten
wir versuchen, auch die Jahrgänge U11-U7 und die Juniorinnen-Mannschaf-
ten gleich mit in die JSG oder den JFV aufzunehmen, aber diese Teams noch
nicht nach Leistung zu mischen, sondern beim Stammverein spielen zu las-
sen.

Nachdem die Verhandlungen nun gescheitert sind, werden wir vom TSV un-
seren eigenen Weg weiter planen – und die Aussichten für die kommenden
Spielzeiten sind hervorragend: In der Saison 2010/11 werden wir nach heuti-
gem Stand mit 22 bis 23 Teams antreten und dabei alle Jahrgänge, von U19
bis U7 bei den Junioren und zwei bis drei Juniorinnen-Mannschaften, ab-
decken.

Jörg Giesecke, Abteilungsleiter Jugendfußball
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B-Juniorinnen
Als amtierender Herbstmeister gingen wir in die Winterpause und somit in die
Hallenzeit. Wir nahmen an vier Turnieren und zwei Hallenpunktrunden teil.
Dabei belegten wir dreimal den 3. und einmal den 8. Platz. Wir haben teilwei-
se richtig gute Spiele abgeliefert, manchmal aber auch genau das Gegenteil.
Spaß hatten wir aber immer. Bei den Hallenpunktrunden konnten wir zweimal
den Gegner besiegen, spielten einmal unentschieden und mussten uns zwei-
mal geschlagen geben. Wir schieden punktgleich mit dem Drittplatzierten
aus und konnten das erste Mal in den vergangenen sechs Jahren nicht an der
Endrunde der Hallenkreismeisterschaft teilnehmen. Schade, das wäre noch
einmal die Krönung für unser letztes gemeinsames Jahr gewesen. Danken
möchten wir Midi, die sich zweimal als Torwart zur Verfügung gestellt hat, da-
mit wir in der Halle antreten konnten. Gratulieren möchten wir Linda, die in
der Halle ihr erstes Tor geschossen hat.

In die Vorbereitung für die Rückserie sind wir Anfang März eingestiegen, ha-
ben aus dem Wetter das Beste rausgeholt, uns die nötige Kondition mit
Straßenläufen und die Kraft in unserem tollen, vereinseigenen Fitnessraum
geholt. Die Mädchen sind mit viel Spaß dabei und man merkt, dass alle fit für
die kommenden Spiele sein wollen.



Unser erstes Spiel begann leider gleich mit Personalmangel, da drei Spiele-
rinnen keine Zeit hatten bzw. krank waren. Und das bei nur elf Spielerinnen,
die uns in der Rückrunde für das 9er-Feld zur Verfügung stehen. VSV Heden-
dorf/Neukloster besuchte uns auf der Brune Naht. Alle hatten sich so auf die-
sen Tag gefreut, was man nicht unbedingt an der Spielfreude der Mädchen
sehen konnte. In der 1. Halbzeit war nicht eine gute Aktion zu verzeichnen.
Wir hatte einen Kragen bis zum Anschlag. Eigentlich fehlten uns die Worte in
diesem Spiel. Wir lagen plötzlich sogar 0:1 zurück. Das kannten wir ja nicht,
aber anstatt, dass das Team sich aufbäumte, ging es bis zur Halbzeit genau-
so träge weiter. Wir ließen an jeder Spielerin unseren Frust und unsere Kritik
aus. Und siehe da: Es ging doch. Es stand plötzlich ein ganz anderes Team
auf dem Platz. Die Mädels wollten und kämpften, die Fehlpässe wurden mi-
nimiert, es gab gute Kombinationen und durch das Doppelpack Sophie und
Maleen Gerkens konnten wir ein zufriedenes Spiel aufziehen. Es ging dieses
Mal noch gut für uns aus, aber die stärkeren Gegner kommen noch. Wir müs-
sen also noch eine riesige Schippe drauflegen. Endstand: 4:1. Tore: Sophie,
Sarah (2) und Midi per Flugkopfball. Danke an dieser Stelle an Sophie und
Maleen fürs Aushelfen.

Somit ging es weiter auf Meisterschaftskurs. Wir hoffen, dass wir uns in Zu-
kunft früher fangen und den einen oder anderen Punkt noch mitnehmen kön-
nen.                                  Katrin Fritz und Jenny Hacker, Trainerinnen B-Juniorinnen

2020

Starteten als Herbstmeister in die Rückrunde: Die B-Juniorinnen des TSV Eintracht
Immenbeck mit Trainerin Katrin Fritz (vorne rechts).
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2. B-Junioren
Wie in den vergangenen VN angekündigt, berichten wir an dieser Stelle von
unserem Abschneiden in der Hallensaison, die wir relativ erfolgreich gestalten
konnten. Wir starteten mit zwei Teams bei den B-Junioren, Immenbeck 3 und
4. Dabei wurde die dritte Mannschaft mit sechs Siegen in sechs Spielen Staf-
felmeister, die Vierte kam mit einem Sieg, zwei Unentschieden und drei Nie-
derlagen in derselben Staffel auf Platz fünf von insgesamt sieben Teams. Ne-
ben der Hallenpunktrunde haben wir auch an diversen Hallenturnieren teilge-
nommen. Die Platzierungen: Beim eigenen Turnier kurz vor Weihnachten wur-
de Team 3 Dritter, Team 4 holte sich den 7. Platz von acht Mannschaften. Sie-
ger wurden wir beim Victoria-Versicherungen-Cup von der TuS Güldenstern
Stade Ende Januar, an dem insgesamt zehn Teams teilnahmen. Ebenso
konnten wir beim Intersport Mohr Cup vom VfL Horneburg Mitte Februar den
ersten Platz holen.

Seit Anfang Februar sind wir in der Vorbereitung zur Rückrunde, wegen den
schlechten Platzverhältnissen sind die ersten beiden Spiele gegen die TuS
Güldenstern Stade und den TuS Harsefeld ausgefallen. Unser Ziel in der
Rückrunde ist klar: Wir wollen Meister werden! Ob es klappt, lest ihr in den
nächsten VN im August. Dann können wir hoffentlich von neuen Erfolgen be-
richten.                                                           Jörg Giesecke, Trainer 2. B-Junioren

Staffelmeister in der Halle: Die dritte Mannschaft der 2. B-Junioren des TSV Eintracht
Immenbeck. Hinten (von links): Akif Shakoor, Yannick Lütje, Jasper Fricke, Timo Die-
trich und Robert Gundlack. Vorne (von links): Mark Ellmer, Maxi Wietstock und Kai Kö-
nig. Auf dem Foto fehlen Co-Trainer Alex Weser und Trainer Jörg Giesecke.
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Mit zwei Mannschaften ging die 2. B-Junioren des TSV Eintracht Immenbeck
in der Halle an den Start. Das erste Team (blaue Trikots) wurde Staffelmeister,
die Zweite belegte Rang fünf von insgesamt sieben Teams.

D-Junioren U13
Nach einer durchwachsenen Hallenrunde (1. und 2. Mannschaft belegten je-
weils Platz sechs) hoffen wir nun auf eine gute Rückrunde 2010. Die Vorbe-
reitung zu dieser ist wegen des Wetters sehr kurz und muss aus diesem
Grund intensiv und hart angegangen werden. Ein guter Start ist mit Blick auf
unsere sportliche Ausrüstung bereits gelungen. Mit neuen Trikots von Markt-
kauf Buxtehude, die wir dank Frau Peters gewonnen haben, und neuen Trai-
ningsanzügen von Petra Wiegers Dentaldienstleistung sind wir in diesem
Punkt bereits bestens vorbereitet.

In die Rückrunde 2010 starten wir mit zwei Mannschaften, da wir zu viele
Spielerinnen und Spieler für nur ein Team haben. Die zweite Mannschaft wird
mit C-Mädchen aufgefüllt, sodass sie am Spielbetrieb teilnehmen kann. Die-
ses Team wurde neu gemeldet und spielt in der Kreisklasse D. Die erste
Mannschaft hat es leider nicht geschafft, sich für die Kreismeisterschaft zu
qualifizieren, und spielt aus diesem Grund in der Kreisliga 2. In dieser Klasse
wollen wir um die ersten drei Plätze mitspielen.

Eine Ausfahrt ist in diesem Jahr natürlich auch wieder geplant. Wie im ver-
gangenen Jahr werden wir mit zwei Mannschaften an einem Turnier in Wrist
teilnehmen. An diesem Turnier haben wir bereits in der Vergangenheit teilge-
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nommen und waren so begeistert, dass die Entscheidung zur erneuten Teil-
nahme sofort feststand. Des Weiteren ist ein Trainingslager für die neue Sai-
son geplant. In diesem werden wir uns intensiv auf die neue Spielzeit vorbe-
reiten, und dass vielleicht schon mit einer Mannschaft, mit der wir um den
Aufstieg mitspielen können.                      Andre Warnecke, Trainer D-Junioren U13

1. E-Junioren U11
Hallensaison 2009/10

Wir haben in dieser Saison viele Turniere gespielt, bei denen wir auch mei-
stens weit vorne landeten. Bei den Punktspielen konnten wir uns ungeschla-
gen als Gruppenerster für das Finale qualifizieren. Nachdem wir vergangenes
Jahr bei der Endrunde im Halbfinale unglücklich ausgeschieden waren, hat-
ten wir uns für dieses Mal einiges vorgenommen. Aber es kam ganz anders.
Wir konnten unsere Leistung an diesem Tag nicht abrufen und schieden ver-
dient als Gruppendritter aus. Am Ende belegten wir den 5. Platz.

Unsere Fußballweihnachtsfeier fand dieses Mal in der Soccer-Halle in Neu-
graben statt. Drei Stunden Fußball, anschließend Essen und Fußball-Bun-
desliga gucken waren an diesem Nachmittag angesagt. Bedanken möchten
wir uns bei Alexander, der sich um die Organisation der Feier gekümmert hat.
Am Saisonende fand noch unser eigenes Hallenturnier statt. Bei einem star-
ken Teilnehmerfeld belegten unsere beiden Mannschaften die Plätze zwei
und vier. Mit dem Turnierverlauf waren wir sehr zufrieden. Auch hier möchten
wir uns bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir einen
schönen Turniernachmittag hatten. Jetzt freuen wir uns schon auf die Feld-
saison, bei der wir auch dieses Jahr wieder ganz vorne mitspielen wollen.

Kerstin, Thomas und Paule, Trainer 1. E-Junioren U11

1. F-Junioren U9: Die erfolgreichen „Wilden Kerle“
Nach erfolgter Qualifikation für die Kreismeisterschaft in der Feldsaison
2009/10 mussten unsere Jungs sich auch für die Kreismeisterschaften in der
Halle qualifizieren. Das gelang in einer beeindruckenden Art und Weise. Zwei-
ter der Gruppe 1 mit 16 Punkten und einem Torverhältnis von 14:4. Die Geg-
ner bei den Hallenkreismeisterschaften hießen VfL Stade (1:0), FC Mul-
sum/Kutenholz (1:0) und SV Drochtersen/Assel (0:0). Durch diese Ergebnisse
hatten wir den größten Erfolg dieser jungen Mannschaft erreicht: Wir standen
im Halbfinale um die Hallenkreismeisterschaft  2009/10!

In diesem Halbfinale trafen wir auf unsere Freunde vom TuS Harsefeld. Da es
nach regulärer Spielzeit 1:1 stand, musste das unbeliebte Siebenmeter-
schießen eine Entscheidung bringen. Hier hatten wir leider mit 3:4 das Nach-
sehen. Im abschließenden Spiel um Platz 3 zeigte unsere Mannschaft aber,
warum sie eines der erfolgreichsten Teams im Kreis ist und bezwang den
MTV Himmelpforten verdient mit 2:0. Herzlichen Glückwunsch Jungs!
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Des Weiteren haben wir auch etliche Hallenturniere bestritten. Hier bleibt zu
sagen, dass bei jedem Start mindestens das Halbfinale erreicht wurde. Auch
das spiegelt die hervorragende Kontinuität dieser Mannschaft wider. Zum
Abschluss der Hallenserie schaffte das Team noch etwas Tolles: Der sehr
überraschende Erfolg vom vergangenen Jahr beim Hallenturnier der JSG Ah-
lerstedt/Ottendorf/Bargstedt, eines der bestbesetzten im Landkreis, wurde
erfolgreich verteidigt. Ein Sieg ohne Gegentor im gesamten Turnierverlauf, ei-
ne klasse und zugleich spektakuläre Leistung. Wir denken, dass die Kinder
draußen an die guten Leistungen anknüpfen können und somit sollte ein
Platz unter den ersten Fünf der Kreismeisterschaftsrunde möglich sein.

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen bedanken, die die Mannschaft und
uns immer so toll unterstützen. Unsere Trainingszeiten draußen sind immer
dienstags, 16.15 bis 17.45 Uhr, und donnerstags, 16.30 bis 18 Uhr. Bei Rück-
fragen an uns Trainer:  Stefan Lund (0 41 61 / 6 25 55)  oder  Michael Rump
(0 41 61 / 8 37 02).            Stefan Lund und Michael Rump, Trainer 1. F-Junioren U9

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck
Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
zur

Dritter der Hallen-Kreismeisterschaften und Sieger des sehr gut besetzten Turniers in
Ahlerstedt: die 1. F-Junioren U9 des TSV Eintracht Immenbeck.
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2. F-Junioren U9
Ab Anfang November 2009 gingen wir in die Halle. Wir hatten ja durch ein
„Zitter-Unentschieden“ gegen den TuS Harsefeld (1:1) im letzten Spiel der
Hinrunde die Staffel-Herbstmeisterschaft erlangt und gingen mit breiter Brust
in die Hallenpunktrunde. Anfang Dezember ging es nach Jork. Wir spielten
gegen Ottensen (0:1), Jork (3:1) und Bliedersdorf (1:1). In Ahlerstedt legten
wir zwei „saustarke“ Spiele hin, und zwar gegen Hedendorf (3:0) und Altklo-
ster (3:1). Die Kinder boten ganz großes Kino mit guten Kombinationen, su-
per Neuaufbau aus der Abwehr heraus und prima Einzelaktionen. All das
reichte aber leider nicht gegen den stets sehr starken Gegner aus Harsefeld.
Hier mussten wir uns leider mit 0:2 geschlagen geben.

Die letzte Hallenpunktrunde fand in Estebrügge statt. Wir spielten an diesem
Tag mit Abstand den besten Fußball von den anwesenden Mannschaften.
Gegen ein an diesem Tag sehr stark spielendes Team aus Estebrügge konn-
ten wir ein 0:0 holen und schlugen danach den späteren Staffelmeister Ahler-
stedt/Ottendorf/Bargstedt 1:0. Dazu muss man sagen, dass Jim an diesem
Tag einige hundertprozentige Torchancen der Gegner verhindert hat. Hätte
man an diesem Tag den besten Torwart wählen müssen, hätte Jim mit Si-
cherheit alle Stimmen erhalten. Wir haben die Hallenpunktrunde mit dem 3.
Platz von neun Teams beendet. Super, weiter so! Wir haben in der Halle wie-
der einiges dazu gelernt. Gutes Zusammenspiel bringt uns ganz weit nach

Spielt als Herbstmeister nun eine Klasse höher: die 2. F-Junioren U9 mit den Traine-
rinnen Katrin Fritz (hinten links) und Jenny Hacker (hinten rechts).



vorne. Außerdem sind weiterhin alle Kids mit viel Spaß, Ehrgeiz und Engage-
ment dabei. Es macht nach wie vor viel Freude, unseren Spielern zuzusehen,
wie gerne sie zum Training erscheinen, immer mit Volldampf loslegen und
auch Tipps annehmen.

In der Rückrunde wurden wir mit der Staffel zwei eine Klasse höher einge-
stuft, wegen der starken Hinrunde. Mitte April hatten wir unser erstes Spiel in
Wiepenkathen (bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht gespielt).
Wir sind gespannt, was in dieser höheren Klasse auf uns zukommt. Auf jeden
Fall müssen wir alle mit vollem Einsatz und unserem gesamten Elan in die
Spiele gehen, da mit Sicherheit stärkere Teams auf uns zukommen. Aber wir
glauben an unsere Mannschaft und wünschen ihnen eine erfolgreiche und
spielfreudige Rückrunde.

Jenny Hacker und Katrin Fritz, Trainerinnen 2. F-Junioren U9

3. F-Junioren U9
Hallensaison 2009/10

Unser erstes Hallenturnier fand in Stade statt, dort belegten wir mit der neu-
en Mannschaft den fünften Platz. Beim zweiten Turnier in Altkloster konnten
sich die Spieler steigern und holten am Ende den dritten Platz. Unser drittes
Turnier absolvierten wir in Ahlerstedt. Dort gelang uns schon der zweite Platz.
Beim eigenem Turnier Ende Januar, das sehr gut besetzt war, belegten wir als
Gastgeber nach einem Siebenmeterschießen den sechsten Platz. Beim Tur-
nier in Horneburg, das nur mit ersten und zweiten Mannschaften besetzt war,
konnten wir als dritte Mannschaft kein Spiel gewinnen und wurden Letzter.
Mitte März nahmen wir dann noch an einem Turnier in Drochtersen teil, wo
wir den vierten Platz belegten.

Ich als Jugendtrainer bin ganz stolz, wie sich die Mannschaft in den paar Mo-
naten entwickelt hat. Die Arbeit hat sehr viel Spaß gemacht. Bis zum heutigen
Tag sind zu uns vier neue Spieler dazugestoßen. Zum Abschluss der Hallen-
saison waren wir alle noch einmal bei McDonalds. Die 3. F-Junioren U9 hat
jetzt ein Spielerstamm von 13 Kindern. Unsere Weihnachtsfeier im Dezember
fand im Bowling Center statt. Alle hatten viel Spaß. Die Mannschaft möchte
sich ganz besonders bei der Familie Roth für den neuen Satz Trikots bedan-
ken. Und bei Familie Koschnizke für die neuen Bälle.

Ich hoffe, dass alle Kinder weiter am Ball bleiben, und wir alle noch sehr viel
Spaß haben werden. Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Eltern für
die Unterstützung bedanken. Wer noch Lust hat, bei uns mit zu machen,
kann sich bei mir melden. Telefonisch unter: 0 41 61 / 50 39 49. Wir trainieren
immer montags von 16.30 bis 18 Uhr und mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Detlef Neil, Trainer 3. F-Junioren U9
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IMMIs Seiten
für die Jugend

Ausblick: Einen guten Platz während der
Faschingsfeier des TSV Eintracht Immen-
beck hatte dieser Nachwuchs-Pirat für
seinen Eroberungsfeldzug ausgewählt.
Etwas bodenständiger...

...waren diese drei Faschings-Teilnehmer
in rosa (was auf dem schwarz-weiß Foto
nicht ganz so gut zu erkennen ist...). Wer
weiß, was sich die Prinzessinnen zu er-
zählen hatten. Lustig...
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…dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Faschingsfeier jede Menge Spaß hat-
ten, wie dieses Foto beweist. Also auf ein Neues im Jahr 2011, natürlich wieder in der
Sporthalle Inne Beek.

...war die Fete in jedem Fall, wie man an dem Gesichtsausdruck dieses Clowns sehen
kann. Dazu trugen auch die vielen bunten Kostüme bei. Am Ende war wieder einmal
festzuhalten,...
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Das Gute ist so nah!
Tolle Atmosphäre, stilvolles Ambiente.

Ideal für Ihre Privatfeier
Feine Speisen und gepflegte Getränke
zum Pauschalpreis!

Hamburger Chaussee 79a
21614 Buxtehude
Telefon (0 4161) 71 80 · Fax (0 4161) 718188
Inh. Helmut Jürgensen



Sportabzeichen
Superleistung im Jahr 2009
Mit Superlativen gehe ich eigentlich immer ein bisschen vorsichtig um – aber
was unserem Verein im Jahr 2009 im Kreis Stade im Bereich Sportabzeichen
geglückt ist, das muss nun doch als eine Superleistung gewürdigt werden.
Sage und schreibe 238 Sportabzeichen konnte der TSV Eintracht Immen-
beck vergangenes Jahr verbuchen. Ein grandioser Erfolg, der erst so richtig
deutlich wird, wenn Vergleiche gezogen werden. Daher in der folgenden Ta-
belle eine Übersicht in Sachen Sportabzeichen im TSV Eintracht Immenbeck
von 2006 bis 2009. Mittlerweile sind wir im Landkreis Stade die Nummer zwei
hinter dem MTV Himmelpforten, der 2009 mit insgesamt 255 Sportabzeichen
nur geringfügig besser war als unser TSV.
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22000066 125 34 159 Platz 3
22000077 121 40 161 Platz 3
22000088 162 36 198 Platz 2
22000099 192 46 238 Platz 2

Bei der Verleihung der Jugendsportabzeichen am 6. März dieses Jahres in
der Sporthalle Inne Beek habe ich den MTV Himmelpforten bei der Sportab-
zeichenabnahme auf der Ebene des Kreis-Sportbundes Stade mit dem FC
Bayern München verglichen. „Himmelpforten hat aus unserer Sicht immer in
einer anderen Liga gespielt. Unerreichbar, weil 227 Himmelpfortener Jugend-
Sportabzeichen dort im Schulunterricht abgenommen werden. Da können
wir nicht mithalten. Aber: Uns trennen von den ‘Sportabzeichen-Bayern’ aus
der Nordecke des Kreises nur noch 17 Sportabzeichen.“ Im Vergleich mit
dem größten Verein im Kreis Stade, dem VfL Stade (4258 Mitglieder, 153
Sportabzeichen) schneiden wir glänzend ab. Der Buxtehuder SV (3715 Mit-
glieder) hat es auf ganze 50 Abnahmen gebracht. Also: Im Vergleich wird erst
deutlich, wie hoch der Erfolg unseres Vereins zu bewerten ist.

Wer sind denn die Väter – in diesem Falle vor allem die Mütter – des Erfolges?
Unser Glückwunsch gilt insbesondere Sigrid Giesecke, den vielen Trainerin-
nen und Trainern der Fußball-Jugendabteilung und den beiden Turn-Übungs-
leiterinnen Isabelle Marquardt und Lena Raap. Dank des Einsatzes dieser Ak-
tiven sind wir wieder (nach fast 30 Jahren) zur Sportabzeichen-Hochburg auf-
gestiegen. Herzlichen Glückwunsch! Es ist ebenfalls nicht zu übersehen,
dass wir im Bereich der Erwachsenen-Sportabzeichen erfreulich zugelegt ha-
ben. Der 5. Platz unter allen Vereinen des Kreises ist ein toller Erfolg!



Nachstehend die aktuelle Reihenfolge bei Erwachsenen der erfolgreichsten
sechs Vereine im Kreis: VfL Stade (108), Post SV Buxtehude (66), TuS Harse-
feld (55), VfL Horneburg (47), Eintracht Immenbeck (46) und SV Dornbusch (35).

Zum Abschluss wie immer in den ersten VN eines jeden
Jahres die Sportabzeichen-Termine (siehe nachfolgende
Tabelle). Die Prüfungen beginnen immer um 18 Uhr auf
der Sportanlage Brune Naht. Die Schwimmtermine im
Heidebad Buxtehude sind: Sonntag, 27. Juni, Sonntag,
15. August, und Sonntag, 12. September. Treffen jeweils
ab 10 Uhr vor dem Eingang. Kommt vorbei, wir warten
auf Euch. Mit sportlichem Gruß,

Walter Marquardt, Abteilungsleiter Sportabzeichen
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JJuunnii AAuugguusstt SSeepptteemmbbeerr

Donnerstag, 3. Juni Mittwoch, 11. August Mittwoch, 8. September
Mittwoch, 9. Juni Donnerstag, 19. August Mittwoch, 22. September
Donnerstag, 17. Juni Mittwoch, 25. August Donnerstag, 30. September
Mittwoch, 23. Juni

Drei von 192 Jugendlichen, die im Jahr 2009 erfolgreich das Sportabzeichen im TSV
Eintracht Immenbeck abgelegt haben (von links): Charly Jacobeit, Eric Remmele und
Hanna Fritz.
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Tennis

Bericht vom Vorstand

Liebe Tennismitglieder!

Die Anzahl der Mitglieder der Tennisabteilung befindet sich leider weiterhin
auf einem unzufriedenen Niveau. Im Jahresübergang 2009/10 haben weitere
20 Mitglieder die Abteilung verlassen, so dass die aktuelle Zahl nunmehr bei
95 Mitgliedern liegt. Der Vorstand des TSV hat zugesichert, dass weiterhin al-
le sechs Plätze hergerichtet werden, sofern die Pflege der Anlage durch einen
„1-Euro-Jobber“ gewährleistet ist. Weiterhin haben sich der Abteilungsvor-
stand und der Gesamtvorstand auf die nachfolgenden Dinge geeinigt, um
den Tennissport in Immenbeck wieder attraktiv zu machen und offensiv zu
vertreten:

1)  Allen Vereinsmitgliedern wird im Sommer auf zwei Plätzen nach Voran-
meldung Tennis-Schnuppertraining unter Anleitung angeboten. Termine und
Uhrzeiten sind dem Internet (www.tsv-immenbeck.de) bzw. aktuellen Aus-
hängen auf der Tennisanlage zu entnehmen.

2)  An Tagen, an denen kein Training stattfindet, stehen die Plätze dem ge-
samten Verein zum Spielen zur Verfügung, außer an Punktspiel- und Turnier-
tagen.

3)  Die Tennisabteilung stellt nach Absprache und Möglichkeit die Trainer. Ko-
sten werden vom Verein im Rahmen der Übungsleiterpauschale übernom-
men, weitere Kosten fallen für den Trainingsbetrieb nicht an.

4)  Um den Tennissport in Immenbeck für Jugendliche attraktiv zu machen,
soll der Jugendbeitrag von elf auf neun Euro gesenkt werden. Dieses wird auf
der nächsten Jahreshauptversammlung als Antrag eingebracht (siehe auch
Seite 13).

Mit diesem Maßnahmenpaket erhoffen wir uns, die Mitglieder des TSV auf die
Tennisanlage zu locken bzw. neue Kinder, Jugendliche und Erwachsene für
den Tennissport in Immenbeck zu gewinnen. In diesem Zusammenhang sei
auch auf Sonnabend, den 1. Mai, hingewiesen. Dann beginnt die Sommer-
saison, und die Tennisabteilung lädt alle Vereinsmitglieder und Interessierte
ab 11 Uhr herzlich auf die Tennisanlage Inne Beek ein.

Marc Höper
Letzte Meldung

Die 1. Herrenmannschaft ist mit 9:1 Punkten Meister der Bezirksklasse 2 ge-
worden und darf nächstes Jahr in der Verbandsklasse spielen. Glückwunsch
dazu! Mehr zum Titelgewinn und zum Aufstieg in der nächsten Ausgabe der
VN im August.
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16. Jungsenioren-Cup auf Rügen
Vor 15 Jahren fühlten sich einige Jungsenioren um Peter Krutt im Spielbetrieb
der Tennismannschaften nicht ausreichend berücksichtigt und gründeten
den Jungsenioren-Cup, für den damals Helma Struckmann einen Wanderpo-
kal spendierte. Mittlerweile gibt es die „Jungsenioren“ (eigentlich auch ein
blödes Wort) nicht mehr. Die Gründer gehören jetzt eher den 55+ an. Die Teil-
nehmer, die in den vergangenen Jahren altersmäßig eher den „alten“ Jungs-
enioren entsprachen, gehörten dann meist auch zu den Siegern des Turniers.
Erfreulicherweise konnte dieses Turnier – besonders durch die Aktivitäten der
Gruppe um Roland Saul, Ralf Krause, Reinhard Heß, Ali Cabak und anderen
– über die Jahre aufrechterhalten werden.

Hatte man ursprünglich geplant, dieses Turnier immer im Winter an wech-
selnden Orten auszutragen, so erwies es sich in den vergangenen Jahren als
immer schwieriger, gemeinsame Hallentermine zu finden. Dieser 16. Cup
wurde deshalb zum Saisonende auf Rügen im „Störtebeker-Sporthotel“ aus-
getragen. Man erinnere sich: Das zehnjährige Bestehen dieses Turniers wur-
de damals in Göttingen im „Freizeit Inn“, einem 4-Sterne-Sporthotel, ausge-
tragen. Da kam „Störtebeker“ auf Rügen natürlich nicht ganz mit. Dennoch
wurde alles geboten, was die „Jungsenioren“ zwischen 42 und 63 Jahren für
ihr Wohlempfinden benötigten: Tennis-, Badminton- und Tischtennisplätze,

Die Teilnehmer des 16. Jungsenioren-Cup vor dem Sporthotel „Störtebeker“ auf Rü-
gen. Auf dem Foto fehlt Werner Pape.
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Schwimmbad, Fitnessraum, Sauna, Pub mit Bowling-Disco, gutes Essen und
selbstverständlich ein lebhafter Barbetrieb bei sehr moderaten Preisen. Auf
die angebotene „Kletterwand mit fünf Routen“ traute sich aber nicht einmal
unser sturzerprobter Allroundsportler Dieter Bindzus hinauf.
Alle Teilnehmer benutzten diesmal für die An- und Abreise die öffentlichen
Verkehrsmittel. Das war auch gut so: Sind doch einige, aus dem Arbeitsstress
in die sportliche Aktivität gestürzte Tenniscracks in eine so lautstarke Stim-
mung geraten, dass die zwischen Mitleid und Empörung schwankenden
Blicke anderer Mitreisender darauf schließen ließen, dass sie unsere gute
Laune nur bedingt nachvollziehen konnten.
Organisiert wurde das Vorhaben wieder von unserem unermüdlichen Roland
Saul. Den sportlichen Teil übernahm Ali Cabac, dessen Computerprogramm
angeblich nicht so ganz passte, der es dann aber in bewährter Form hand-
schriftlich hervorragend auf die Reihe brachte. Bleibt noch zu bemerken,
dass von den 17 Teilnehmern zwei aus Gesundheitsgründen nur zu 50 Pro-
zent mitspielen konnten. Damit war rechnerisch das Feld mit 16 Teilnehmern
symmetrisch besetzt (Beim „einarmigen Reißen“ an der Hotelbar zeigten die
50-Prozent-Spieler allerdings 100 Prozent Leistungsvermögen!).
Am Sonnabend wurde das Turnier von 11 bis 14 Uhr und von 16 bis 20 Uhr
ausgetragen. Ali stellte Paarungen aus jeweils einem „starken“ und einem
„nicht so starken“ Spieler zusammen, die immer eine halbe Stunde spielten.
Die Gewinner erhielten dann Punkte,
die im Turnier angesammelt wurden.
Jede halbe Stunde spielten die Teil-
nehmer dann in anderen Paarungen.
Dieses „gemischte System“ hatte den
Vorteil, dass die ewigen Abonnement-
Sieger von den Spielstärken der an-
deren Spieler abhängig wurden, was
dann zu dem erstaunlichen Ergebnis
führte, dass sich die Sieger aus der
„nicht so stark“ bewerteten Teilneh-
mergruppe ergaben. Eine klassische
Endspielstimmung ist bei diesem Ver-
fahren allerdings nicht möglich, da
sich die Sieger ja aus den angesam-
melten Punkten errechneten. Das
„amtliche“ Endergebnis stand wegen
des immensen Rechenaufwandes,
den Dipl.-Ing. Ali zu leisten hatte, erst
kurz vor Redaktionsschluss fest: Platz
1: Norbert Klimek; Platz 2: Ralf Krau-
se; Platz 3: Werner Pape.

3636

Wie organisiere ich bloß das komplizierte
Feld? Ali bei der Planung des Turniers.
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Solch ein straff organisierter Ablauf ließ dabei nur wenig Pausen zu. So kam
man auf Spielzeiten, die sogar trainierte Punktspieler „platt machten“. Das
führte dazu, dass einigen Erschöpften bereits nach dem gemeinsamen Büfett
das Bier nicht mehr schmeckte und sie mit hängenden Schultern und kleinen
Augen frühzeitig das Geschehen verließen. Ein anderer Teil der Gruppe hielt
es aber bis 3 Uhr im Pub auf der Bowlingbahn aus: Die hatten dann am Sonn-
tagmorgen und auf der Rückreise kleine Augen.
Doch um Missverständnissen vorzubeugen: Sollten einigen Ehefrauen bei
Ihren kampfstarken Männern nach der Heimkehr zu kleine Augen aufgefallen
sein, so kann es auch daran liegen, dass die Herren schlecht geschlafen ha-
ben! Nur ein Teilnehmer hat es nämlich geschafft, sich durch Nachbuchung
eines Einzelzimmers vor dem „Schnarch-Terror“ seines Zimmergenossen zu
retten. Der hat dann allerdings am Sonntag auch verschlafen und ist deshalb
nicht mit auf dem Gruppenbild.
Vielen Dank an die Organisatoren!                                                Bernhard Scheffler

Die Sieger des Jungsenioren-Cups seit 1995

1995: Roland Saul/Günter Kolloczek 2003: Raimond Glatthor
1996: Walter Buchhorn 2004: Andreas Lütje
1997: Walter Buchhorn 2005: Raimond Glatthor
1998: Walter Buchhorn 2006: Achim Wiechern
1999: Roland Saul 2007: Achim Wiechern
2000: Kai Schelle 2008: Dieter Bindzus
2001: Ralf Krause 2009: ausgefallen
2002: Raimond Glatthor 2010: Norbert Klimmek

Die drei Erstplatzierten des 16. Jungsenioren-Cups auf Rügen (von links): Norbert
Klimmek (Platz 1), Ralf Krause (Platz 2) und Werner Pape (Platz 3).



Tennis-Glühweinparty
Am Sonnabend, 5. Dezember, trafen sich ganz „harte“ Mitglieder der Tennisabteilung
zu einem Grillabend mit Glühwein auf der Terrasse des Vereinsheims. Andrea Schelle
und Helga Heß hatten die Idee, vom Überschuss aus dem Getränkekühlschrank der
Damen und der Tombola vom Asche-Mix-Turnier etwas für die Abteilung zu tun.
Nachdem ein Ausflug nach Hamburg an den Kosten scheiterte, entschlossen sich die
beiden zu dieser ungewöhnlichen Einladung. Eine Teilnehmerzahl von 24 Personen
gab ihnen Recht, und alle Anwesenden hatte bis zum Beginn des Nikolaustages viel
Spaß bei Essen, Trinken und Tanzen zum Nulltarif!

Eine Wiederholung ist bei der tollen Resonanz nicht ausgeschlossen und trägt hof-
fentlich zur guten Stimmung in der Tennisabteilung bei, die sich in der Sommersaison
im Spiel und im Vereinsleben positiv niederschlägt. Den Organisatoren und Ihren Hel-
fern an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön!                                Reinhard Heß
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Viel Spaß und jede Menge gute Laune prägten den Grillabend der Tennisabteilung im
Dezember vergangenen Jahres.

Torsten Kronschewski
Dachdeckermeister
Bergstraße 6
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 0 40 -7 00 64 04
Info@Kronschewski.de

Dächer von 
KRONSCHEWSKI

SEIT 1934
KRONSCHEWSKI

Bedachung
Bauklempnerei

Dachflächenfenster
Abdichtung
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Termine in der Sporthalle Inne Beek
Montag 15.30 – 17.00 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock
20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer
15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer
17.00 – 18.00 Uhr Inliner (Jugend und Erw.) Heike Schwarzer
19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Donnerstag 14.15 – 16.00 Uhr Turnen Jungen ab 6 Jahre Sven Mangels
16.00 – 17.00 Uhr Turnen Jungen ab 9 Jahre Sven Mangels
17.00 – 18.00 Uhr Turnen Jungen ab 11 Jahre Sven Mangels

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap
16.30 – 17.30 Uhr Turnen Mädchen ab 6 Jahre Isabell Marquardt
17.30 – 18.30 Uhr Turnen Mädchen ab 9 Jahre Isabell Marquardt
18.30 – 19.30 Uhr Turnen Mädchen ab 9 Jahre Isabell Marquardt

Turnen/Gymnastik/Inliner/Step-Aerobic

1/2 

Druckerei Schmidt



Trainingszeiten:

Montag 15.30 – 16.30 Uhr Treff: Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 18.00 – 19.00 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

41

Trainingszeiten:

Freitag 20.00 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppe Sporthalle Inne Beek

Volleyball

Walking
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So war es im vergangenen Jahr bei der Funktionärsfeier: Bei Schnee ging es mit der
Boßelkugel quer durch die Immenbecker Feldmark. Hier gibt der Erste Vorsitzende
Bernd Hamann unter den gespannten Blicken seiner Mitspieler alles, um die Kugel
möglichst weit zu schleudern.

Zum guten Schluss...
...sagt der TSV Eintracht Immenbeck Danke!

Helfer, Förderer und Freunde des TSV Eintracht Immenbeck sollten sich den
15. Mai frei halten. An diesem Sonnabend findet nämlich die traditionelle
Funktionärsfeier statt, mit der sich der Verein einmal im Jahr bei denjenigen
bedankt, die ihre Zeit ehrenamtlich in den Dienst des TSV stellen, und sie ein-
lädt. In diesem Jahr wird wieder geboßelt – allerdings zu humaneren Tempe-
raturen als noch 2009, wo es bei Schnee durch die Immenbecker Feldmark
ging. Start und Ziel ist in diesem Jahr die Sportanlage Brune Naht. Der ge-
naue Startzeitpunkt steht zwar noch nicht fest, es wird aber im Laufe des Vor-
mittags losgehen. Anschließend findet auf der Sportanlage die traditionelle
Meisterehrung statt, wo alle Sportlerinnen und Sportler gekürt werden, die im
Jahr 2009 eine Meisterschaft, einen Titel oder einen Aufstieg für den TSV ge-
holt haben.
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SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654
Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116
Schriftführer:

Udo Zielke, 04168-911426
Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897
Schießwart:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Detlef Cohrs, 04161-85785

Kommandeur:
Sönke Bruns, 04161-83603

Pressewart:
Nils Kettler, 04161-62328

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

Sachkundelehrgang
vom 5. – 7. März 2010
Wir freuen uns mit folgenden Schüt-

zenschwestern und Schützenbrüdern,
die Anfang März ihren Sachkundelehr-
gang absolviert und bestanden haben.

Hintere Reihe von links: Ramona
Schuran, Kristin Hadler, Katharina
Cohrs, Nina Spielmann  8 Mittlere
Reihe: Rainer Schuran, Uwe Martens,
Wolfgang Kasper, Marius Hadler,
Björn Torben Cohrs, David Becker.

Vorne: Maik Lohmann, Nico Wiesen-
berg, Anja Lohmann, Helge Martens,
Ausbilder Klaus Oswald, Felix Dem-
binski, Ronald Hadler.

Einen großen Dank an dieser Stelle
nochmals an Klaus Oswald, der kurz-
fristig für diesen Lehrgang eingesprun-
gen war, und es hervorragend durch-
führte. Einen weiteren Dank an den
Postsportverein Buxtehude, der für das
Pistolenschießen seinen Schießstand
zur Verfügung gestellt hat. 

Jens Hadler



Jahreshauptversammlung
in Ovelgönne

Schützenverein wählt neue Jugendleiter
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung des Schützenvereins Ovel-
gönne ging eine kleine Ära zu Ende.
Unser Jugendwart Dennis Sorgatz
stellte sich nach neun Jahren nicht mehr
zur Wahl. Dies wurde von den Mitglie-
dern bedauert, hatte sich Dennis doch
sehr erfolgreich um die Jugend geküm-
mert und unter seiner Ägide konnten
verschiedene Preise gewonnen werden.
Wir wünschen Dennis aber weiterhin
alles Gute und möchten uns auf diesem
Wege nochmals herzlich bedanken.

Mit ihm zusammen stellten sich
auch der zweite Jugendwart Dirk
Meyer und die dritte Jugendwartin
Sandra Woldmann nicht zur Wieder-
wahl. Als Nachfolger konnten Detlef
Cohrs als neuer Jugendwart und Joa-
chim Mau als zweiter Jugendwart
gewonnen werden. Beide sind lang-
jährige Mitglieder im Verein und sehr
gute Schützen. Wir wünschen beiden
viel Spaß bei ihren neuen Aufgaben
und viel Erfolg mit den Jugendlichen.

Bei den Damen wurde Margit Kra-
schewski als Damenwartin bestätigt
und Karen Wendt als Nachfolgerin von
Ines Holst als zweite Damenwartin
gewählt. Neuer Kassenprüfer wurde
Jens Meier. Allen scheidenden Amtsin-
habern wurde seitens unseres Vereins
durch den Präsidenten Jens Hadler für
Ihre Arbeit gedankt und die Damen
erhielten Blumensträuße. 

Aber auch der Spielmannszug wur-
de bedacht. Da der Tambourstab schon
in die Jahre gekommen war, konnte
aufgrund der Spende von Klaus Strube

und Jörg Peters ein neuer Tambourstab
erworben und an die Spielleute Marc
Brandt und Volker Wedler übergeben
werden. (Foto oben).

Bei den Berichten der einzelnen
Sparten ist hervorzuheben, dass die
Damenabteilung in diesem Jahr ihr 40-
jähriges Bestehen begeht. Dieses
Jubiläum wird von der Damenabtei-
lung mit einer Feier am 14. August im
Schießstand zusammen mit den
Damenabteilungen der befreundeten
Vereine gebührend gefeiert.

Und ganz zum Schluss wurde die
sehr ruhige Versammlung noch ein bis-
schen lauter, als es um das Frühstück
beim Schützenfest-Sonntag ging.
Nachdem das Essen vor zwei Jahren
ersetzt wurde und es einigen Schützen
nicht gefiel, wurde darüber kurz und
teilweise emotional diskutiert. Danach
kam es zur Abstimmung und das vor-
herige Essen (Putenbrust, Fisch mit
Remoulade, Bratkartoffeln) wird im
nächsten Jahr wieder serviert. Aber es
ist doch ein gutes Zeichen für einen
Verein, wenn nur in einem eher unbe-
deutenden Nebenpunkt so kontrovers
diskutiert wird.
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Kinderschützenfest 2009
Am Sonntag, dem 24. Mai 2009, um

14.15 Uhr, war es wieder so weit, die
Kinder aus der Umgebung trafen sich
auf der Festwiese, um mit dem Spiel-
mannszug ins Festzelt zu marschieren.
Dort wurde dann das neue Prinzen-
und das neue Kinderkönigspaar pro-
klamiert. Neuer Prinz wurde Jan-Oli-
ver Cohrs mit 56 Ringen, neue Prin-
zessin wurde Laura Kronschewski mit
52 Ringen, neuer Kinderkönig wurde
Björn Torben Cohrs mit 35 Ringen,
neue Kinderkönigin wurde Sarah
Brusberg mit 33 Ringen

Besonders erwähnen möchten wir
hier noch einmal, dass wir durch die
Spende von Dr. Hans Stoffers und sei-
ner Frau nach genau 50 Jahren eine
neue Krone für die Kinderkönigin kau-
fen konnten. Dafür noch einmal ein
besonderes Dankeschön!

Im Anschluss fanden dann wieder
unsere Spiele statt und hier hatten wir
als Besonderheit den Zauberer Rum-
burak eingeladen, der zwei Stunden
lang die tollsten Sachen aus Luftbal-
lons zauberte. Den Abschuss machte
wieder einmal unsere große Tombola,
an der sicher jedes Kind teilnahm. Hier
sei noch einmal erwähnt, dass wir
durch die Spenden vieler Unterneh-
men, Fußballvereinen und unserer ehe-
maligen Könige insgesamt 49 Preise
zu verlosen hatten. Dank der Unter-
stützung  von Marktkauf und der Firma
Eberstein endete der Nachmittag mit
einer riesigen Ballschlacht. 

Wir freuen uns schon jetzt auf das
diesjährige Schützenfest und erwarten
Euch wieder mit neuen Spielen und
unserer Tombola.

Das SEK Kinderschützenfest

Anja, Karin, Elke und Carola
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Jugend Freihand Kreisliga
1. Ovelgönne 4090
2. Marxen 3561
3. Hollenstedt 3433
F. Lohmann (Gold), Julia Hadler, Nico Dembeck

Junioren Freihand Kreisliga
1. Ovelgönne 1 4397
2. Tötensen 3905
3. Helmstorf 3811
4. Königsmoor 3665
Kristin Hadler (Gold), Björn Torben Cohrs, Victoria Prigge

Junioren Freihand 1.Kreisklasse
1. Ovelgönne 2 4236
2. Ovelgönne 3 3658
3. Hanstedt 3582
4. Meckelfeld 0
Ronald Hadler (Silber), Maik Lohmann, Marius Hadler
Helge Martens (Bronze), Nina Spielmann, Lucas Spielmann

Vorankündigung:
In diesem Jahr wird erstmalig ein

Straßenfest in Ovelgönne gefeiert.
Dieses gemeinsame Event wird von
unserem Schützenverein Ovelgönne
zusammen mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Ovelgönne /Ketzendorf und dem

Verein Ovelgönner Wassermühle orga-
nisiert und am 28. August in der Straße
„Hemberg“ begangen. Wir hoffen,
dass dieses Fest durch eine rege Teil-
nahme ein voller Erfolg wird. Der
Erlös kommt den drei Vereinen zu
Gute, beim Schützenverein wird der
Erlös für die Jugendarbeit verwendet.
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Schützen Freihand
Gruppe 1

1. Ovelgönne 1 4297
2. Pattensen 4063
3. Ohlendorf 4058
4. Raven-Rolfsen 0

F. Müller (Gold), C. L. Mojen, D. Sorgatz

Gruppe 2
1. Neu Wulmstorf 1 4018
2. Fleestedt 3988
3. Ovelgönne 2 3894
4. Elstorf 3798

J. Hadler (Bronze), T. Bauer, R. Schuran

Damen Freihand
Gruppe 1

1. Ovelgönne 1 4109
2. Fleestedt 4055
3. Moisburg 3836
4. Eckel 3811

S. Mau (Silber), A. Lohmann, S. Hadler

Gruppe 2
1. Ovelgönne 2 3896
2. Klecken 3870
3. Holvede 3503

F. Hadler (Bronze), A. Martens, R. Schuran

Altersklasse Freihand
Gruppe 1

1. Salzhausen 4189
2. Buchholz 1 4172
3. Ovelgönne 1 4036

W. Somfleth (Bronze), U. Bellmann, H. Wiechern

Gruppe 2
1. Pattensen 4043
2. Ovelgönne 2 3904
3. Elstorf 3607

C. Hadler (Bronze), P .Müller, H. Ramstein

Auflage Schützen
Gruppe 2

1. Jesteburg 3438
2. Ovelgönne 1 3433
3. Elstorf 3353
4. Over 2595

N. Kettler (Bronze), N. v. d. Lieth, U. Martens

Gruppe 3
1. Varendorf 2 3385
2. Ovelgönne 2 3325
3. Ohlendorf 3307

C. Spielmann (Bronze), R. Diercks, T. Kronschewski

Altersdamen Auflage
Gruppe 2

1. Ohlendorf 3471
2. Moisburg 2 3463
3. Eckel 2 3393
4. Ovelgönne 3323

E. Spielmann (Bronze), H. Kronschewski, K. Wendt

Seniorenklasse Auflage
Gruppe 1

1. Eckel 1 3562
2. Moisburg 1 3525
3. Ovelgönne 1 3500
4. Ramelsloh 1 3412

R. Jürges (Silber), M. Cohrs, H. H. Hadler

Gruppe 5
1. Holvede 3469
2. Garlstorf 2 3467
3. Ashausen 3438
4. Ovelgönne 2 3413

H. Schröder (Bronze),F. Steinfeld, E. Peters

Gruppe 7
1. Fleestedt 2 3459
2. Ovelgönne 3 3429
3. Rade 2 3388
4. Hanstedt 2 0

M. Grützmacher (Bronze), F. Steinfeld, E. Peters

Gruppe 8
1. Klecken 3412
2. Ovelgönne 4 3409
3. Garlstorf 1 3382
4. Neu Wulmstorf 1 3354

G. Bade (Silber), H. Cohrs, E. Müsing

Seniorenklasse Damen Auflage
Gruppe 1

1. Ovelgönne 1 3490
2. Ramelsloh 3481
3. Meckelfeld 2 3466
4. Klecken 2 3463

H. Müsing (Bronze), G. Hadler, A. Cohrs

Gruppe 2
1. Moisburg 2 3433
2. Ovelgönne 2 3420
3. Klecken 2 3408
4. Vahrendorf 1694

H. Strey (Silber), M. Kraschewski, L. Schuran
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